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Damir Barbarić, Aneignung der Welt .Heidegger – Gadamer – 
Fink..Frankfurt.am.Main:.Lang.2007,.Reihe.der.Österreichischen.
Gesellschaft. für. Phänomenologie,. hrsg . von. Helmuth. Vetter,.
Bd .14,.25.S 
Mit. der. Aufsatzsammlung. Aneignung der Welt erkundet. der. Zagreber.
Philosoph Damir Barbarić, der im deutschen Sprachraum neben seinen 




2007. verstreut. publizierten.Aufsätze. liegen. nun. erstmals. gebündelt. vor.













Den Großteil der Überlegungen nehmen Barbarićs Ausführungen zu 
Heidegger.ein .In.acht.Anläufen.versteht.er.es,.diverse.Schneisen.in.das.
Dickicht.des.Heideggerschen.Œuvres.zu.schlagen,.um.sich.gerade.in.der.






Barbarić. In einer kenntnisreichen Aufarbeitung dieser kaum rezipierten 
Schriften. wird. eine. werkimmanente. Hermeneutik. verfolgt,. um. den.
Grundthemen.Temporalität,.Sprache.und.Welt.nachzugehen .Diesem.un-
1.Hervorzuheben sind hier v. a. die beiden von Barbarić herausgegebenen Sammel-
bände.Platon über das Gute und die Gerechtigkeit.(2005).und.Das Spätwerk Heideggers. 
Ereignis – Sage – Geviert.(2007) 
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erlässlichen.close reading.fehlt.mitunter.die.nötige.Distanz,.um.in.einem.
weiteren.Schritt.die.Anschlussfähigkeit.des.späten.Heidegger.für.rezente.
Fragestellungen. aufzuzeigen . Eine. Engführung. –. etwa. mit. der. franzö-
sischsprachigen. Rezeption. Heideggers. –. wäre. hier. sicherlich. fruchtbar.
gewesen,.um.der.Reichweite,.aber.auch.den.Grenzen.des.Heideggerschen.
Denkwegs.kritisch.nachzuspüren.und.neue.Möglichkeiten.interpretativer.
Zugänge auszuloten. So kann Barbarić zwar in einer eindrücklichen Art 
und. Weise. eine. Reihe. von. internen. Querverbindungen. aufzeigen,. eine.
freiere.Sicht.auf.das.Heideggersche.Textcorpus.wird.der.Leserschaft.je-
doch.weitgehend.verwehrt 
Von einem anderen Tonfall sind Barbarićs Überlegungen zu Gadamer 
geprägt .Kenntnisreich.wie.in.seinen.Heidegger-Interpretationen.gewinnt.
er. in.vier.Beiträgen. immer.wieder.eine.produktive.Distanz.zum.Doyen.
der. deutschsprachigen. Hermeneutik,. um. auf. harmonisierende. Kurz-
schlüsse.aufmerksam.zu.machen .So.zeigt.er.etwa.eindrücklich.auf,.wie.
im.Gadamerschen.Sprachverständnis.Restbestände.eines.Hegelianismus.
zu. finden. sind. und. ein. allzu. vollständiges.Verstehen. des. Seins. forciert.
wird .Gerade.in.diesen.kritischen.Passagen.einer.Gegenlektüre.entfalten.
Barbarićs Ausführungen ihre volle Tragweite und verfolgen mit Nach-
druck.das.Projekt.einer.Ontologie.des.Er-eignisses als eines Ent-eignisses .
Dieser.konstitutive.Aspekt.des.Entzugs.wird.von.Gadamer.nämlich.allzu.
oft.vernachlässigt.oder.sogar.als.ein.zu.überwindendes.Moment.gefasst .









macht Barbarić auf den beinahe vergessenen und kaum mehr gelesenen 
Schüler.Husserls.und.Heideggers.aufmerksam,.indem.er.vor.allem.dessen.
Inblicknahme.der.Welt.kritisch.würdigt .Mit.dem.Begriff.der.„kosmolo-
















zahlreiche. Um-. und. Neudeutungen. erfahren. hat . Inwiefern. es. sich. hier.







Barbarić verfolgte Projekt einer Ontologie der Bewegtheit nachdrücklich 
unterstreichen .Diesem.Vorhaben.werden.hoffentlich. in. absehbarer.Zeit.
weitere,. vielleicht. auch. systematischere. und. umfangreichere. Ausfüh-
rungen. folgen . Dem. besprochenen. Band,. der. vorzüglich. von. Helmuth.
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